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Information der betroffenen Personen (Kunden) bei 

Direkterhebung (Art. 13 DS-GVO) 

 

Verantwortlicher: 

Notare Dr. Morlock und Werst, Seboldstraße 1, 76227 Karlsruhe (Deutschland) 

0721 / 909 888 0, notare@nokadus.de  

Gesetzlicher Vertreter: 

Notare Dr. Thomas Morlock und Christoph Werst, Tel: 0721 909 888 0, E-Mail: 

notare@nokadus.de  

Datenschutzbeauftragter: 

SNS Connect GmbH / Markus Sextro, E-Mail: datenschutz@nokadus.de 

Angaben zu den einzelnen Verarbeitungstätigkeiten: 

 

After-Sales-Management 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Abwicklung von After-Sales-Services (Service) 

 

Berechtigte Interessen des Verantwortlichen: 

Das berechtigte Interesse basiert auf der maßgeblichen und angemessenen Beziehung 

zwischen dem Verantwortlichen und der betroffenen Person als Kunden (siehe EwG 47 S. 2 

DS-GVO) in folgender Form: Urkunden und notarielle Unterlagen. Die betroffene Person 

kann vernünftigerweise absehen, dass möglicherweise eine Verarbeitung ihrer Daten für 

diesen Zweck erfolgt, weil ohne Daten keine Beurkundung möglich wäre. 

 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich und es überwiegen keine 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person. Die Verarbeitung 

erfolgt im Sinne und auf Antrag des Kunden (bitte die Interessensabwägung 

dokumentieren!). 

 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Interne Abteilung (Vertrieb, Service, Qualitätsmanagement)) 

 

mailto:notare@nokadus.de
mailto:notare@nokadus.de
mailto:datenschutz@snsconnect.de


Information der betroffenen Personen (Kunden)  

   

powered by audatis MANAGER Stand: 22.09.2023 Seite 2 / 17 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine Durchführung des Services möglich. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

Auftragsabwicklung 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Kontaktdaten von Ansprechpartnern des Kunden/Lieferanten werden zur 

Auftragsabwicklung erfasst und verarbeitet. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

B2B (Aufträge mit Geschäftskunden): Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten 

Interesses des Verantwortlichen oder eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO 
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erforderlich (Wahrung der geschäftlichen Interessen des Unternehmens; bitte die 

Interessenabwägung dokumentieren!) 

 

B2C (Aufträge mit Privatkunden): Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags oder 

einer vorvertraglichen Maßnahme gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO erforderlich. 

 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Mitarbeiter des Vertriebs/Einkaufs) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Sie haben ein Recht Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Kein Auftrag möglich. 
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Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

 

Kontaktdatenverwaltung 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Kontaktdaten von Kunden und Lieferanten werden zur besseren Übersicht und 

Verfügbarkeit ins CRM-/ERP-System eingebracht und verwaltet. 

 

Berechtigte Interessen des Verantwortlichen: 

Das berechtigte Interesse basiert auf der maßgeblichen und angemessenen Beziehung 

zwischen dem Verantwortlichen und der betroffenen Person als Kunden (siehe EwG 47 S. 2 

DS-GVO) in folgender Form: [Bitte näher erläutern] Die betroffene Person kann 

vernünftigerweise absehen, dass möglicherweise eine Verarbeitung ihrer Daten für diesen 

Zweck erfolgt, weil ohne Kontaktdaten keine Beurkundung stattfinden kann. 

 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich und es überwiegen keine 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person (Verbesserung 

des Geschäftsbetriebes durch Verwaltung von Kunden-, Lieferanten- und 

Dienstleisterkontakten; bitte die Interessensabwägung dokumentieren!). 

 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Interne Abteilung (Mitarbeiter mit Zugriff auf das CRM-/ERP-System)) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Für die Dauer der zugrundeliegenden Vertragsbeziehung 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 



Information der betroffenen Personen (Kunden)  

   

powered by audatis MANAGER Stand: 22.09.2023 Seite 5 / 17 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Kein Eintrag in das CRM-/ERP-System. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

 

Mahnwesen 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Durchführung von Mahnungen und Vollstreckungsanträge 

 

Berechtigte Interessen des Verantwortlichen: 

Mahnungen 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich (Wahrung der geschäftlichen 

Interessen des Unternehmens; bitte die Interessensabwägung dokumentieren!). 

 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Buchhaltung) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 
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Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Umsatzverluste aufgrund offener Rechnungen. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

Rechnungswesen 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Rechnung erstellen, versenden und Zahlungseingang kontrollieren inkl. Kontoauszüge 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-

GVO erforderlich (Buchführungspflicht gemäß § 238 Abs. 1 HGB). 
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Kategorien von Empfängern: 

Intern (Buchhaltung) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Sie haben ein Recht Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine Buchhaltung möglich. 

Verstoß gegen Regelungen des HGB. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 
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Information der betroffenen Personen (Kunden) (Art. 

14 DS-GVO) 

Angaben zu den einzelnen Verarbeitungstätigkeiten: 

Auftragsabwicklung 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Kontaktdaten von Ansprechpartnern des Kunden/Lieferanten werden zur 

Auftragsabwicklung erfasst und verarbeitet. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

B2B (Aufträge mit Geschäftskunden): Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten 

Interesses des Verantwortlichen oder eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO 

erforderlich (Wahrung der geschäftlichen Interessen des Unternehmens; bitte die 

Interessenabwägung dokumentieren!) 

 

B2C (Aufträge mit Privatkunden): Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags oder 

einer vorvertraglichen Maßnahme gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO erforderlich. 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Vertragsdaten (Vertragsdaten (Anschrift, Kontaktdaten, Vertragsinhalte)) 

Zahlungsdaten (Zahlungsdaten (Kontoinformationen)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Sachbearbeitung) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Sie haben ein Recht Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
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Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Auftraggeber (Die Daten werden durch den Auftraggeber bereitgestellt.) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Kein Auftrag möglich. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

Inkasso 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Durchführung von Mahnungen und Inkasso. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich (Wahrung der geschäftlichen 

Interessen des Unternehmens). 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Abrechnungsdaten (Abrechnungsdaten (Angaben zu erstellten Lieferungen/Leistungen)) 

Bonitätsdaten (Bonitätsdaten (Scoringwerte, Zahlungshistorie)) 

Kontaktdaten (Kontaktdaten (Name, Telefon, Fax, E-Mail)) 

Zahlungsdaten (Zahlungsdaten (Kontoinformationen, Kreditkartendaten)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Buchhaltung) 

Sonstige Empfänger (Inkassobüro (extern), Rechtsanwalt) 
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Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

3 Jahre (Berechtigtes Interesse des Arbeitgebers) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Sonstige (Auskunftei) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Sie sind nicht zur Bereitstellung der Daten verpflichtet. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

IT-Betrieb: Dokumentenmanagementsystem (DMS) 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Betrieb eines Dokumentenmanagementsystems (DMS) zur revisionssicheren Ablage von 

Dokumenten aller Art und Nachvollziehbarkeit deren Erstellung, Veränderung und Löschung 

(Integrität). 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-

GVO erforderlich (z.B. § 147 AO). 
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Kategorien personenbezogener Daten: 

Vertragsdaten (Vertragsdaten (Inhalte der Dokumente)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Interne Abteilung (alle nutzenden Abteilungen)) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Sonstige (Die Herkunft der Dokumente kann sich auf diverse Datenquellen beziehen.) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine revisionssichere Ablage möglich. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 
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IT-Betrieb: ERP-System 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Personenbezogene Daten werden im Rahmen der Nutzung des ERP-Systems erhoben und 

verarbeitet. Dies ist zur Steuerung und Durchführung von internen Betriebsprozessen 

notwendig. Dazu zählen Kundenmanagement und Auftragssteuerung 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich und es überwiegen keine 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person (Verbesserung 

des Geschäftsbetriebes durch den Einsatz spezifischer Software-Lösungen; bitte die 

Interessensabwägung dokumentieren!). 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Kontaktdaten (Kontaktdaten (Name, Telefon, E-Mail)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Interne Abteilung (Alle Beschäftigten mit ERP-System Zugriff und entsprechender 

Berechtigungsstufe)) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Falls abrechnungsrelevant 10 Jahre, sonst 4 Jahre 

 

Berechtigte Interessen des Verantwortlichen: 

Das berechtigte Interesse basiert auf der maßgeblichen und angemessenen Beziehung 

zwischen dem Verantwortlichen und der betroffenen Person als Mitarbeiter (siehe EwG 47 

S. 2 DS-GVO) in folgender Form: Vorbereitung von Beurkundungen. 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Sonstige (Mitarbeiter geben Kunden- und Lieferantenkontakte in das ERP-System ein.) 
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Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine Nutzung des ERP-Systems. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

Rechnungswesen 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Rechnung erstellen, versenden und Zahlungseingang kontrollieren inkl. Kontoauszüge. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-

GVO erforderlich (Buchführungspflicht gemäß § 238 Abs. 1 HGB). 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Abrechnungsdaten (Abrechnungsdaten (Informationen über erstelle 

Lieferungen/Leistungen)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Buchhaltung) 

 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 
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Sie haben ein Recht Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Direkterhebung (Die Daten wurden bei der betroffenen Person direkt erhoben durch: 

Erstellung der Lieferungen/Leistungen mit Wissen der betroffenen Person) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine Buchhaltung möglich. 

Verstoß gegen Regelungen des HGB. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

 

Sanktionslistenprüfung (Terrorlisten-Abgleich) 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Abgleich von Daten mit Sanktions- und Terrorlisten zur Einhaltung der Anti-Terror-

Verordnungen. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitungstätigkeit beruht auf Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO (Durchführung auf Basis 

der EU-Verordnungen 2580/2001, 881/2002, 753/2011 i.V.m. § 17 ff. AWG) 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Kontaktdaten (Kontaktdaten (Namen)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Auftragsverarbeiter (Auftragsverarbeiter i.S.d. Art. 4 i.V.m. Art. 28 DS-GVO.) 

Öffentliche Stelle (Öffentliche-Stelle: Ministerium der Justiz (Land NRW) als Betreiber des 

Justizportals des Bundes und der Länder (Finanz-Sanktionsliste)) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 
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Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Löschung der Prüfprotokolle nach 10 Jahren. 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Behörde (Die Daten zum Abgleich werden durch eine Behörde bereitgestellt (Justizportal 

des Bundes und der Länder).) 

Öffentlich zugänglich (Die Daten zum Abgleich werden aus öffentlich zugänglichen Quellen 

(Justizportal des Bundes und der Länder, EU-Listen) erhoben.) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Verstoß gegen Ausfuhrrecht 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

 

Zahlungsverkehr / Onlinebanking 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Abwicklung des Zahlungsverkehrs inkl. Onlinebanking 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 
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Soweit die Gehaltszahlung der Beschäftigten betroffen ist, beruht die Verarbeitung auf § 26 

Abs. 1 S. 1 BDSG. Im Übrigen erfolgt die Verarbeitung zur Wahrung des berechtigten 

Interesses des Verantwortlichen oder eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO 

erforderlich und es überwiegen keine Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der 

betroffenen Person. Die Verarbeitung erfolgt im Sinne und auf Antrag der betroffenen 

Person (bitte die Interessensabwägung dokumentieren!). 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Kontaktdaten (Kontaktdaten (Name, Telefon, Fax, E-Mail)) 

Zahlungsdaten (Zahlungsdaten (Kontoinformationen, Kreditkartendaten)) 

 

Kategorien von Empfängern: 

Intern (Interne Abteilung Buchhaltung) 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

10 Jahre (AO) (Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist gem. § 147 AO für steuerlich 

relevante Unterlagen.) 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Quelle der personenbezogenen Daten: 

Direkterhebung (Die Daten wurden bei der betroffenen Person direkt erhoben durch: 

Mitteilung der betroffenen Person) 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
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Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 

gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben. 

 

Folgen der Nichtbereitstellung: 

Keine Zahlung möglich. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 


